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DBJ bildet erstmals Freiwilligenkoordinator(inn)en 

(AfED) aus 

Pilotprojekt für den gesamten Kulturbereich 

 

Vom 04.-06.09.2009 fand in der Nähe von Simmern/Rheinland-Pfalz der Kurs 

„Begeisterung wecken! Wo bleibt der Nachwuchs für Führungskräfte???“ der Deutschen 

Bläserjugend (DBJ) statt. 20 engagierte Teilnehmende aus vier Bundesländern waren 

gekommen, um sich über neue Möglichkeiten zur Gewinnung von Freiwilligen zu 

informieren, Strategien zu erlernen und auszutauschen und moderne Wege in der 

Freiwilligenarbeit entdecken. Als Dozenten hatte die DBJ Oliver Reifenhäuser, 

freiberuflicher Dozent an der Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschlands, gewinnen 

können. An drei Tagen standen Themen wie Freiwilligenkarriere, 

Engagementmöglichkeiten im Verein, Aufgabenprofile, Ehrenamtstypen, 

Zielgruppenanalyse und neue Wege der Ansprache von Freiwilligen auf dem Programm. 

Die DBJ hatte das Konzept des Kurses, der sonst eher für den sozialen Bereich 

konzipiert ist, in Zusammenarbeit mit Reifenhäuser extra und völlig neu auf die 

Bedürfnisse der Musikvereine zugeschnitten. 

Die Teilnehmenden waren schlichtweg begeistert vom vielfältigen und doch sehr 

tiefgründigen Programm des Kurses und konnten viele Ideen und praktische Tipps mit 

nach Hause nehmen. Entsprechend positiv waren die Rückmeldungen: „Noch mal Lob 

für das Seminar am Wochenende - hat einiges gebracht, und die ersten Ansätze konnte 

ich gestern bereits […] einbringen - ist echt klasse, wie man nach so einem Seminar an 

diese Dinge rangeht.“ oder „Ich war ja schon bei vielen Kursen, aber dieser war der 

absolute Knaller.“ 

Am Ende des Kurses gab es noch ein besonderes Highlight, denn Oliver Reifenhäuser 

verlieh im Namen der Akademie das Zertifikat „Freiwilligenkoordinator/in (AfED)“ an alle 

Teilnehmenden. Die DBJ untermauert hiermit wieder einmal ihre Rolle als Vorreiter in 



der Jugendarbeit in Musikvereinen, denn erstmals werden im gesamten Kulturbereich 

solche Zertifikate vergeben! Die Rückmeldungen der Teilnehmenden stimmen 

hoffnungsvoll, dass die vielen Ideen aus dem Kurs nun in der Praxis umgesetzt werden. 

Das freut die DBJ, sieht sie sich doch als Motor moderner Entwicklungen in 

musizierenden Vereinen. Aufgrund des Erfolges dieses Kurses wird die DBJ auch in der 

Zukunft weitere Fortbildungen dieser Art anbieten. 

Das nächste DBJ-Bildungsevent wartet schon. Vom 20.-22.11.2009 wird die DBJ eine 

Wochenendveranstaltung zum Projektmanagement im Musikverein anbieten. Dieser 

Einsteigerkurs bietet einen Einblick in Projektplanung und -durchführung, 

Öffentlichkeitsarbeit und Finanzierung von Projekten. Wenige Restplätze sind noch zu 

haben, Anmeldeschluss ist der 25.09.2009. Infos und Anmeldeunterlagen gibt es unter 

http://www.deutsche-blaeserjugend.de/at_projektplanung.html.   


